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271/J Anfrage 

dar Abg. Gei ß 1 i n ger, Lud w i g; P r i n k e, M ü 1 1 n e r, 
Den g 1 e r und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres, 

betreffend dEin Arbeitsvorgnng bei der l.i.usstellWl6 sogenannter Dienstzeitbe­

scbeinigungen. 

-.-........ ... 

Die Abteilung 9 des Bundesministeriums c1ee -Innar6l1l, Referat 9 D (Lan­

desevidanzangelegenhoiten), hat einen staX'ken ParteienverkGhr, weil insbedondere 

auch für dio\tliobe Belange öffentlicher 4ngestell ter Bestätigllll8en dieser Ab­

teilung über' die )(ili tärdienstzeit Inl.erbringen sind. 

Die Abteilung .weist einen ganz kleinen Personalstand auf, hat aber einen 

ganz großen Einlauf. Langt nUll ein Ansuchen um eine Dienstzeitbesoheinigung ein, 

denn muß sofort ein Rüokkuvert geschrieben werden; dazu kÖJDIllt eine Druoksorte, 

die ausgefüllt werden muß, und ein Erlagsohein. Zu entrichten ist in der ~~el 
sonllern 

ein Betrag von S 2.70. Dieser darf aber nicht in oinem eingesandt werden; 
muß in der }fähe von 8-.10 mittels' Erlagschein aufgegeben werden; der 
Betrag von S 2.- ist als Stempelmo.rke einzusenden. Für beidal ist je ein Porto-

betrag zu. zahlen. Die ohnehin mit Arbeit Überlasteten Bediensteten der AbteilWlB 9 
müssen nun diese getrennten Einsendungen zusammensuchen und sind daan erst in der 

Lage t die gewünschte Ausfertigung durohzuführen. 

Bei diesem umständliohen Arb~itsverfahren wird der Betrag von 5 2.10 ge­

radezu zu. einer Lächerlichkeit und wird durch die Komplizierung des Verfahrons 

nur noch bedeutungsloser. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister 

für Inneres die 

Anfrage: 

Ist dar Herr Bundesminister bereit, diesen Arbe i tsvorgang mit den Be­

strebungEIfi einer aufrichtigen Ve,rwal tungsreform iJ.l Einklang zu bringen? 

Weiters: Ist der Herr Bundesminister für· Inneres bereit, im Interesse 

des Personals di~ser Dienststelle und im Interesse der Parteien eine den Ge­

setzen a.ar VernWlft und der Zwekkmässigkei t entsprechende l"i'A~'mr ~'1", /""hc:1 :,s,. 

vorganges herbeizuführen? 

-.-.-..... -.-
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